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Dringlicher Antrag 

 
 

Betreff: Rasche Gehaltsanpassungen für alle Angestellten der GGZ 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
 
Das Land Steiermark hat erfreulicherweise ein beachtliches Gehaltspaket in der Höhe 
von 130 Millionen Euro für in der Pflege Tätige und Ärzte (KAGES-Bereich) geschnürt – 
so ein Paket hat es in dieser Form noch nie gegeben! Für die an der Medizinischen 
Universität Graz angestellten Ärzte hat Bundesminister Martin Polaschek weitere 6,5 
Millionen Euro zugesichert. Dadurch können die vorgesehenen Gehaltserhöhungen 
finanziert werden. 
 
Auch Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Geriatrischen Gesundheitszentren der Stadt 
Graz (GGZ) profitieren davon, sofern sie in Bereichen arbeiten, zu deren Finanzierung 
das Land Steiermark beiträgt. 
GGZ-Teams, die in jenen Bereichen tätig sind, die ausschließlich der Stadt Graz oblie-
gen, müssen unbedingt gehaltsmäßig gleichgestellt werden. Für die Bereitstellung der 
dafür notwendigen finanziellen Mittel als Zeichen der Wertschätzung hat der Gesund-
heitsstadtrat in Kooperation mit dem Finanzstadtrat zu sorgen. 
Seit vielen Jahren haben die GGZ einen exzellenten Ruf und sind mehrfach – auch eu-
ropaweit und international – ausgezeichnet worden. Dank der überaus kompetenten und 
umsichtigen Geschäftsführung und guter Teamarbeit sind die GGZ ein hervorragender 
Arbeitgeber und tragen auch das staatliche Gütesiegel „Familienfreundlicher Betrieb“.  
Die letzten Jahre waren sehr herausfordernd. Die COVID-Pandemie hat dem Personal 
sehr viel abverlangt. Die Mitarbeiter:innen haben wirklich Großartiges geleistet und tun 
dies weiterhin. Sie vollbringen bei Tag und Nacht unverzichtbare Dienste. Auch die 
Zusammenarbeit mit anderen Grazer Spitälern klappt hervorragend. Hochspezialisierte 
Mitarbeiter:innen der GGZ kümmern sich vorbildlich um die älteren Patient:innen. Mit dem 
„Haus Esther“ ist ein weiterer bürgerfreundlicher Meilenstein gesetzt worden. 
Angestellte der GGZ dürfen im Vergleich zu anderen keinesfalls „Mitarbeiter:innen 
2. Klasse“ werden. Deshalb sind entsprechende Gehaltsanpassungen ein Gebot der 
Stunde – wir dürfen niemanden an andere Einrichtungen verlieren! 
 
Daher stelle ich namens des ÖVP-Gemeinderatsclubs folgenden 
 

DRINGLICHEN ANTRAG: 
 
Gesundheitsstadtrat Mag. Robert Krotzer und Finanzstadtrat Manfred Eber werden auf-
gefordert, gemeinsam zu prüfen, wie ehebaldigst entsprechende Gehaltsanpassungen 
für alle Angestellten der GGZ sichergestellt werden können, und dem Gemeinderat bis 
zur kommenden Sitzung einen Bericht darüber vorzulegen. 
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